
Alles ist vergänglich...

Alles ist vergänglich...
oder: Wie zerbrechlich der Mensch doch ist...

Von _Akatsuki_Note_

Kapitel 13: Dunkelheit (-> Immer kommt alles auf
einmal)

Tagchen ihr da draußen !!!
Hier bin ich mal wieder...Muah, Schule hat wieder angefangen und nun komm ich eher
selten an den Rechner um dieses Ding hier zu fabrizieren. Serberus und die Blader
haben sich zum Glück wieder vertragen...Das war vielleicht ein Kampf... _._''
Aber nun haben sich alle wieder lieb und diese FF wird weitergehen, bis zum bitteren
Ende ! *muahahahaha*
In diesem Kapitel wird die nächste Person ihren Dienst quittieren. Ich hab wirklich
lange überlegt, ob diese Person ebenfalls sterben soll und war mir erst nicht sicher,
aber dann passt es doch sehr gut hinein...Und nein, es ist keiner der Bladebreakers, die
brauch ich alle noch...Und leiden müssen sie doch auch noch...
Und was ich jetzt fast vergessen hätte: es stirbt ja noch eine Person ! Es sind also zwei
Leute, die ihre Drehbücher nicht mehr lernen müssen...Die erste Person stirbt aber
unspektakulär, direkt am Anfang des Kapitels. Eigentlich wird es auch nur erwähnt,
damit man nicht über den Verbleib dieses Menschen im Unklaren ist. Also macht euch
nicht zu viele Gedanken, denkt lieber an den gefeuerten Schauspieler Nummer 2 !
Dann sag ich jetzt mal: Lasst uns beginnen !!!

Kapitel 13: Dunkelheit (-> Immer kommt alles auf einmal)

Inzwischen ist viel Zeit vergangen, genauer gesagt vier Monate. Es ist Anfang April.
Ray ist zurück nach China gegangen und Mariah hat den Entschluss gefasst, das Kind
auf die Welt zu bringen. Lee ist nicht sonderlich begeistert davon gewesen,
respektiert jedoch den Wunsch seiner Schwester und unterstützt sie, soweit er kann.
Kai hat sich relativ gut von Talas Tod erholt, hat jedoch immer noch Momente, in
denen er einfach nur weint. Das macht er natürlich nur bei sich daheim im Zimmer,
keine Frage. Tyson und Kenny sind noch immer die gleichen Chaoten wie vorher, Max
und Sayuri hingegen sind nun ganz offiziell zusammen. Was gibt es denn sonst noch ?
Eigentlich nichts neues, die Leute sind alle in der Verfassung, wie noch vor Monaten,
den Verletzten der Weihnachtsparty geht es auch wieder gut (also Emily, Carla und
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so..). Auch Kais Vater Fabian hat sich gemeldet, schrieb eine Postkarte von Hawaii,
dort lebt er. Allerdings hat es das Schicksal nicht sehr gut mit ihm gemeint, nur
wenige Tage nach der Karte erhielt Kai einen Anruf, dass sein Vater tot in seinem
Apartment aufgefunden worden sei. Angeblich war es ein Herzinfarkt, aber Kai ist das
egal, hat sich nicht weiter für interessiert. Die restlichen Demo Boys haben den
Kontakt zu den anderen Teams gänzlich abgebrochen, auch Boris' Anrufe bei Voltaire
sind immer seltener geworden.
Nun ist es 11:55 Uhr. Kurz vor der Mittagspause...
"Wenn man die Gleichung 'x=p²+Q+34' umformt und..." Kai hört dem Mathepauker
nicht zu. Zu sehr ist er damit beschäftigt, aus dem Fenster zu sehen und zu
beobachten, wie auch die langsamen unter den Bäumen ihre Blätter
wiederbekommen. "Kai Hiwatari, ich sage es jetzt zum allerletzten Mal, beweg dich
nach vorne und löse mir diese vermaledeite Gleichung !!" Aus seinen Tagträumen
gerissen glotzt der Halbrusse den vor ihm stehenden Lehrer an. "Ähm, j-ja,
natürlich...", meint der Junge und sprintet zur Tafel, wobei er beinahe über eine im
Gang liegende Schultasche gestolpert wäre. Beträchtliche Zeit später kommt Kai zu
seinem Platz zurück, das korrekte Ergebnis an der Tafel stehen lassend. Murrend
begibt sich der Lehrer, Herr Heiji Hattori (XD~), zurück zum Pult, textet die Schüler
noch zu, schreibt die Nummern der Hausaufgabe an die Tafel und verabschiedet sich,
mit dem zeitgleichen Ertönen der Schulglocke. Pause...

"Hey, Hiwatari !!", ruft eine Kai sehr bekannte Stimme; Sayuri Mitake, die Nervensäge
vom Dienst. "Was willst du ?", fragt der Junge abweisend. "Och, 'n bisschen kuscheln
bis mein Maxi hier auftaucht ?" Das Mädchen grinst von einem Ohr zum anderen.
"Hach ja, muss wahre Liebe schön sein...", flüstert Kai. "Das musst du doch am besten
wissen, hast doch auch schon geliebt..."
"Ja schon, aber es war ganz anders als bei euch zwei. Weißt du, wenn ich euch sehe,
dann hab ich immer das Gefühl, als sei es mir vergönnt, richtige Liebe zu finden..."
Traurig blickt Kai Sayuri an. Plötzlich haut Mitake Hiwatari vollstock mit der Hand auf
den Rücken:"Ach was, du wirst auch noch jemanden finden !" "Ja...Vielleicht...", meint
Kai danach. Nur wenige Augenblicke später kommt Max ins Zimmer:"Sayu-chan !!!"
"Maxi !!!" Die beiden rennen aufeinander zu, knuddeln und knutschen sich ab. Murrend
meint der Halbrusse, ob sie dies nicht woanders machen könnten. Langsam kommt
der Blonde auf den älteren Jungen zu, dreht Kais Kopf zu sich und sieht ihm direkt in
die Augen:"Wir können dich auch einbeziehen...Wenn du willst..." "Wagt es und ihr
seid des Todes !!", keift der Blaugrauhaarige, während Max sich in die Arme seiner
Freundin flüchtet:"Buäh, Kai is gemein zu mia..." Viel zu dick aufgetragen sinkt Max
weinend zusammen, nur um ein paar Sekunden später lachend auf dem Boden zu
kauern. Diese Szene scheint so verdammt lustig zu sein, dass selbst Kai beginnt zu
lachen. Damit ist nicht nur ein kleines Lächeln, nein, sondern eine ganze Lachorgie
gemeint ! Sayuri und ihr Freund starren den Ältesten an ; Schon lange haben sie ihn
nicht mehr so lachen sehen. Nach einiger Zeit beruhigt sich der Schüler wieder.

Und nun ist ihnen der Gesprächsstoff ausgegangen.

Nach ungefähr fünf Minuten ergreift Sayu das Wort:"Sind du und Ray eigentlich schon
richtig getrennt oder macht ihr nur eine Pause ?" Kai schluckt leicht. Die Sache mit Ray
ist für ihn immer noch ein wunder Punkt. "Wir sind...Richtig auseinander, nix mit Pause
und mal abwarten...", flüstert er. Behutsam zieht Max Mitake an sich heran und
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flüstert ihr ins Ohr:"Du solltest lieber aufhören, von Ray zu reden...Kai ist immer noch
angeschlagen, er verarbeitet das einfach sehr langsam...Sei einfach ruhig.." "Jaja...",
meint Sayuri darauf. Nur kurze Zeit darauf fragt Kai den Blondschopf:"Wo hast du
eigentlich Tyson gelassen ?"
"Tyson ? Der ist in der Cafeteria um sich was zu essen zu holen."
"Aha..." //Was hab ich auch sonst erwartet...*drop*//
Wieder schweigen sie sich an.
Plötzlich ertönt der Gong, pausenlos, gefolgt von einer Sirene. "Was ist denn jetzt los
?" "Feueralarm ??" Die drei sehen sich ratlos an, beschließen dann aber sich den am
Klassenzimmer vorbeirennenden Schülern anzuschließen. Außerhalb des
Schulgebäudes sichten sie auch Tyson und Kenny. Sofort begeben Kai und Co. sich zu
den beiden anderen. "Kann uns mal einer erklären, was das soll ?" Alle Augenpaare
richten sich auf den Chef, was ihm sichtlich unangenehm ist. "Naja, also...Dem
ausdringen des Schlot zufolge würde ich sagen, dass irgendetwas im Chemieraum in
Flammen aufgegangen ist. Könnte aber auch im Physiksaal sein..", meint Kenny und
beobachtet die heranrückende Feuerwehr.

Nach dem Löschen des Brandes werden die Schüler heimgeschickt. Kennys
Vermutung bestätigt sich, einige, nicht ordnungsgemäß gelagerte Chemikalien hatten
sich erhitzt und waren in Flammen aufgegangen. "Schule ist wirklich verdammt
gefährlich...", meint Kai zu Sayuri. Zusammen mit Max, Tyson und Kenny haben die
beiden sich in ein Café in der Nähe der Schule verzogen. "Du bist doch eh selten
anwesend..", erwidert diese. "Das kann dir doch egal sein...", meckert Kai leicht
genervt zurück. "Hey ihr zwei, nich streiten...", versucht Max die beiden zu beruhigen.
Allerdings hat dies zur Folge, dass die Hitzköpfe nun erst recht anfangen zu streiten
und das natürlich lauthals, damit es auch ja die gesamte Kundschaft
mitbekommt:"Eigentlich ist es mir auch egal, aber ich bin nunmal neugierig und
wüsste halt schon gern, weshalb du dauernd blau machst !"
"Ich mach nich blau !"
"Ach, nicht ?!"
"Nein, mach ich nicht !!"
"Was tust du stattdessen ?!"
"Beim Arzt sitzen, weil mein Kreislauf Achterbahn und mein Kopf Karussell fährt ?!!"
"Ist gut jetzt !!", mischt Max sich wieder ein, legt seine rechte Hand auf Kais und seine
linke auf Sayuris Mund. "Ihr seid wie die kleinen Kinder...", meint der Ami und widmet
sich wieder seiner Cola. Tyson und Kenny beschließen, dass es eh nix bringt die zwei
zu belehren und belassen es dabei. "Och Maxi...", flüstert Sayu und umarmt ihren
Schatz. "Nein, jetzt bin ich sauer...", antwortet dieser nur kühl und entweicht ihrem
Griff. "Maxi...", wispert das Mädchen wieder und bringt ihren Freund zum
erweichen:"Komm mal her, du....Kleine Nervensäge.." Lächelnd umarmen sich die
beiden. "'Kleine' Nervensäge ?", meint Kai eher zu sich selbst, beabsichtig aber
trotzdem eine Reaktion der anderen. Während die zwei Japaner fies in sich hinein
grinsen, sich äußerlich natürlich nichts anmerken lassen, ist Blondie natürlich nicht
sehr begeistert, genauso wenig wie die 'Nervensäge'. "Ich sag ja schon nichts mehr...",
gibt Kai nach aufnehmen der Blicke resignierend von sich.

Nach einer weiteren halben Stunde zahlen die fünf und gehen, jeder zu sich, nach
Hause.
Daheim angekommen schmeißt Kai sich erschöpft auf sein Bett und ist nur wenige
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Augenblicke später in einen kalten, traumlosen Schlaf gefallen. Erst spät am Abend
erwacht der Halbrusse wieder. Verschlafen setzt er sich auf, reckt und streckt sich.
Sich am Kopf kratzend blickt er auf seinen Wecker, welcher ihm signalisiert, dass es
bereits "Neun Uhr....", Abends ist. Langsam erhebt er sich. "Und wieder ein Tag mehr
in meinen scheiß Leben, der eine totale Verschwendung war." Gerade als er dabei ist,
weiter über diesen Tag zu fluchen, klingelt das Telefon. Nur murrend kann er sich
dazu durchringen abzuheben:"Kai Hiwatari, guten Tag ?" (gutes kind...*keh* XD) "Ni
Hao Kai ! Wie geht's ?!" Leicht verdutzt blickt Kai in den Raum. Am anderen Ende der
Leitung, das ist doch tatsächlich Ray ! "H-hallo Ray...Erm..Nja, also...M-mir geht's
eigentlich...Ganz gut und, erm, selbst ?"
"Och, passt schon, hab mir nur 'ne kleine Erkältung eingefangen, nichts schlimmes.
Aber was anderes, äh, wo warst du eigentlich den ganzen Tag ? Ich hab mindestens
vier mal bei dir angerufen, aber es ging nie jemand ran ! Mal so unter uns, das
Hauspersonal würde ich entlassen.."
"Ich war den gesamten Tag daheim, hab aber gepennt....Und das mit dem Personal
merk ich mir."
"Aso...Geschlafen..Tz, Kai, du kannst doch nicht solch einen schönen Tag verschlafen !
Die Sonne war die ganze Zeit über zu sehen !"
"In China vielleicht, hier hat's überwiegend geregnet. Aber du rufst mich doch
sicherlich nicht wegen dem Wetter an..."
"Gut erkannt. Nein, also, wir White Tigers wollen eigentlich über Ostern nach Japan
fahren und ich wollt dich fragen ob wir vielleicht bei dir 'wohnen' könnten, weil, naja,
also....Ostern ist ja schon nächste Woche und unser Hotel hat uns abgesagt, weiß der
Teufel warum..."
"Und nun wollt ihr euch bei mir durch schnorren ?"
"So würd ich das jetzt nicht sagen, aber inhaltlich.." Resignierend seufzt Kai:"Okay
okay...Klar könnt ihr die Zeit bei mir verbringen...Möchte doch so gerne Mariahs Bauch
sehen..." Lachen am anderen Ende:"Lass sie das mal lieber nicht hören..."

Noch eine ganze Weile telefonieren die zwei, bis um halb zwölf Ray einfällt, dass es
ziemlich teuer wird, so ein Anruf nach Japan. Nur wenige Sekunden nachdem Kai
auflegt, platzt Voltaire in das Zimmer seines Enkels:"Bin wieder zurück !" "Ja, toll und
was soll ich mir davon kaufen ?", meint der Halbrusse mehr scherzeshalber. "Nun mal
nich so frech, ich hab Besuch dabei." //Besuch ?? Doch nicht etwa die Horrorfratze
Boris...// Gespannt auf die Antwort wartet Kai nur darauf, dass sein Großvater Platz
macht. Nicht schlecht staunt der Blaugrauhaarige, als hinter Voltaire der erbärmliche
Rest der Demolition Boys zum Vorschein kommt ! Gerade die drei Menschen, die am
Grabe Talas noch so schlecht über ihn redeten, haben eben SEIN Zimmer betreten !
"Ich hab sie am Flughafen aufgegabelt und ich dachte mir, dass du ihnen vielleicht ein
paar Manieren beibringen könntest. Ich bin schon zu alt für so was..", meint der ältere
Herr. "Tz, mit denen werd ich keine fünf Minuten verbringen, die haben keinen
Respekt Toten gegenüber.." Plötzlich bleibt Kais Gesichtsausdruck stehen. "Ich hab
Tala vergessen...", flüstert er und zieht sich seine Schuh an. "Was denn, du machst das
immer noch ? Und dazu auch noch mitten in der Nacht ? Der Friedhof ist doch schon
geschlossen..." "Lass mich doch. Außerdem hab ich 'nen Schlüssel für das Gelände,
schon vergessen ? Yukis Vater ist dort doch Friedhofswärter." Und mit diesen Worten
ist Kai auch schon aus seinem Zimmer verschwunden. Wider Erwarten setzt sich auch
Bryan in Bewegung. Kopfschüttelnd begibt Voltaire sich hinunter in den Salon.
Spencer und Ian stehen unterdessen immer noch zwischen Tür und Angel. "Ob der mit
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Kai mit geht um Tala zu besuchen ?", flüstert der Hüne nach einiger Zeit. "Tz, wer
möchte schon das Grab von diesem Arschloch besuchen ?!" Der Kleine macht eine
wegwerfende Handbewegung. "Mir tut es, ehrlich gesagt, sehr leid, dass ich nicht
sonderlich nett bei seiner Beerdigung war."
"Dir tut das leid ?!"
"Im Nachhinein schon, immerhin sollte man über Tote nicht schlecht reden..."
"Ach, du bist genauso verweichlicht wie Bryan ! Tala hier und Tala da seitdem er
verreckt ist !! Ist ja nicht zum aushalten !! Ich habe diesen Kerl schon zu Lebzeiten
gehasst und auch sein Tod wird daran nichts ändern !!!" Wutschnaubend stampft der
kleine Russe davon und lässt einen ziemlich baffen Spencer zurück. "Kleiner
Giftigel...", meint der Große einiger Minuten später zu sich selbst und begibt sich in
eines der Zimmer, auf dem in großen, goldenen Lettern (XD) 'GÄSTEZIMMER'
geschrieben steht.

"Warum folgst du mir ?" Kai dreht sich um und blickt Bryan leicht genervt an. "Ich will
Tala besuchen...", flüstert der Russe kaum hörbar. "Damit du ihn wieder beschimpfen
kannst ?!", fragt der Jüngere erbost. Der Ältere zuckt leicht zusammen:"N-nein,
ich...Möchte mir bei ihm entschuldigen für...Mein Verhalten damals...Es war nicht in
Ordnung..."
"Schön, dass du das auch erkennst...", meint Kai und setzt seinen Weg zum Friedhof
fort. Nur wenige Minuten später treffen sie am gewünschten Ort ein. Der Halbrusse
zündet eine mitgebrachte Kerze an und starrt ausdruckslos auf den Grabstein. Bryan
steht einige Meter rechts von Kai entfernt. Man kann es zwar wegen der Dunkelheit
nicht genau erkennen, aber auf dem Gesicht des Blaßlilahaarigen blitzen ein paar
Tränen auf. Plötzlich tropft dem Blaugrauhaarigen etwas in den
Kragen:"Uaah....Regen ?" Leicht schüttelt Kai sich und blickt hinauf in den
wolkenbehangenen Himmel. "Ich glaube es ist besser, wenn wir jetzt gehen...Tala
wäre bestimmt nicht erfreut, wenn wir uns erkälten..", flüstert der Jüngere. Bryan
nickt ihm nur zu und setzt sich ebenfalls in Bewegung. Schweigend legen die beiden
den Weg zum Hiwatari-Anwesen zurück.

Sie vermissen ihn, wissen schon nicht mehr recht, wie genau er denn eigentlich
aussah. Wie war seine Stimme ? Rau ? Sanft ? Waren seine Augen blau ? Grün ? Rot ? In
ihren Träumen wird Tala immer mehr zu einem Unbekannten. Sie haben Angst, dass er
irgendwann für immer aus ihrem Gedächtnis entweicht, zu einem vergilbten Foto in
der hintersten Ecke des Gedächtnis.
"Aufstehen.." Langsam öffnet Bryan die Augen. Wie spät ist es ? Sechs Uhr ?! Wer wagt
es, ihn zu einer solch unmenschlichen Zeit zu wecken ? Er sieht sich um, blickt in eine
Gesicht. Aber was..? Er kann die Person nicht erkennen, das Gesicht, es ist
verschwommen. Die Stimme, sie wird immer undeutlicher, die Farben der Augen und
Haare, unkenntlich. Könnte das vielleicht Tala sein ? "Nein !!" Schweißgebadet sitzt
der Russe im Bett. Er blickt auf seine Armbanduhr:"Halb vier..." Und wieder hat er
davon geträumt. Davon, Tala zu vergessen. Ob es den anderen auch so geht ? Ob sie
auch Angst haben, den Rotschopf zu vergessen ? Und Kai ? Träumt er ebenfalls vom
Vergessen ? Langsam zieht der Russe ein zerknittertes Foto aus der Hosentasche.
Ein Gruppenfoto.
Tala bestand darauf, eines zu machen. Das war im Oktober des vergangenen Jahres.
Die anderen und er werden den genauen Grund dafür wohl nie erfahren. Vielleicht
wusste er damals schon, dass er sterben wird. "Ach was, so ein Blödsinn !", meint
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Bryan zu sich selbst. Müde steckt er das Foto zurück, kuschelt sich wieder in die
Decke. "Is doch Blödsinn, Bryan..So etwas hätte Tala nie...Getan.." Mit diesen Worten
wird er wieder vom Schlaf übermannt.

Samstag, 8:20 Uhr. Schlaftrunken torkelt der Blaugrauhaarige in Richtung Bad und
nach einer Katzenwäsche in Richtung Küche. Auf dem Weg dorthin kommt ihm ein
ziemlich schnaufender Ian entgegen. "Kai !! Komm schnell !!", kann man den Kleinen
schon von weitem rufen hören. "Was ist denn ?", fragt dieser. Anstatt eine Antwort zu
bekommen, wird er nur vom Russen am Handgelenk gepackt und hinter sich her, nach
draußen , gezogen. Dort angekommen dreht Ian sich blitzartig um und zeigt atemlos
auf das Dach. Als Kai hinaufblickt, entdeckt er Bryan. "Bryan..Bryan !!", kreischt der
Halbrusse. "Oh Kai, du bist auch da...Das ist schön.." Geistesabwesend lächelt der
Blaßlilahaarige. "Komm da runter, bitte !!" Kai beginnt zu zittern. Es ist genau die
gleiche Stelle, an der auch Tala seinen Tod gefunden hat. Bryan schüttelt den
Kopf:"Ich kann nicht mehr zurück..Ich muss mich dagegen wehren."
"Gegen was ?!"
"Dagegen, Tala zu vergessen..." Wieder beginnt er zu lächeln. Kai kann das alles nicht
verstehen:"Was soll denn der Scheiß ?! Meinst du wirklich, dass es Tala glücklich
macht, wenn du dich umbringst ?!"
"Dann ist er aber nicht mehr alleine...." Ein letztes Mal blickt der lilahaarige Russe in
die Gesichter von Spencer, Ian und Kai, nimmt einen kleinen Anlauf und springt dem
Tod entgegen.

"Wir werden ihnen dann Bescheid geben, wenn wir mit der Obduktion fertig sind. Auf
Wiedersehen." "Ja, auf Wiedersehen." Die Beamten steigen in den Wagen und fahren
davon. Mit glasigen Augen sitzt Kai auf dem Boden, genau an der Stelle, an der Tala
und Bryan sterben mussten. Jegliche Versuche der Sanitäter, mit ihm zu
kommunizieren, sind fehlgeschlagen. "Wenn er innerhalb einer Woche nicht spricht,
würde ich ihnen raten, einen Psychiater aufzusuchen..." "Ja, danke..." Somit steigt
auch der Sanitäter ein und verschwindet ebenfalls. Ian und Spencer haben sich ins
Haus verzogen, während Voltaire vor seinem Enkel steht. "Kai, komm mit rein. Es
bringt doch nichts, hier rum zu sitzen." Der Junge sieht seinen Großvater an, kalte,
gefühllose Augen. Dann steht er auf, begibt sich hinauf auf sein Zimmer. "Ach Kai...",
seufzt Voltaire und betritt ebenfalls die Villa.

Nun sind mehr als vier Monate verstrichen, es ist Mitte August. Vor etwa einer Woche
gebar Mariah ihr Kind. Es ist ein Mädchen und heißt Daji (in der serie gibt's zu viele
jungs...*drop*). Nach Bryans Selbstmord hat Kai nicht ein einziges Wort mehr
gesprochen, weder daheim, noch in der Schule, noch sonst wo. Jeder Psychiater
meinte, dass dies eine Art selbstauferlegte Strafe sei, weil er Bryans Tod doch hätte
voraus sehen und verhindern müssen. Tyson hat mit Ach und Krach die achte Klasse
geschafft und Kenny wurde angeboten, nach den Ferien gleich in die neunte
einzusteigen, doch er lehnte ab. Nach dem Verlust des zweiten Spielers haben sich die
Demolition Boys endgültig aufgelöst.
"Wenn du nur nicht so stur wärst !", keift Sayuri. "Was denn ? Ich möchte da halt nicht
hin !", schreit Max zurück. "Du kannst den armen Kai doch nich so hängen lassen !
Immerhin hat er seid vier Monate nix mehr geredet, da müsse ma doch amal helfe !!"
Sayu nimmt ihren Max kurzerhand am Arm und schleift ihn, während er lautstark,
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allerdings wirkungslos, protestiert, zum Anwesen der Hiwataris. "Du wartest hier !",
befiehlt sie und geht zur Sprechanlage. "Bei Hiwatari, guten Tag ?"
"Ja, guten Tag, wir sind Freunde von Hiwa...Äh, von Kai und wollten ihn besuchen."
"Ich bedaure, aber der junge Herr ist zu dieser Zeit immer im Hauptquartier der
Bladesharks. Sie entschuldigen mich." Damit wird aufgelegt. "Na toll...", das Mädchen
dreht sich um und grinst ihren Freund unglückverheisend an:"Du weißt doch sicher,
wo dieses HQ is, oda ?" "Schon, aber...Nein, du glaubst doch nicht, dass ich dort jemals
eine Fuß hineinsetzen werde ?!" Nur ein Blick genügt und der Blonde ist willig, das lila-
haar-farbene Mädchen zum gewünschten Zielort zu bringen. Dort angekommen rennt
Sayuri im Quartier auf und ab, kann Kai allerdings nicht finden. "Es ist reine
Zeitverschwendung, sich mit der Psyche dieses Jungen zu befassen..", meckert Max,
der sichtlich abgeneigt ist, sich weiterhin bei de Bladesharks aufzuhalten. "Wer seid
ihr ?!! Und was wollt ihr hier ?!!", ruft eine Stimme aus dem Hintergrund. Als die beiden
sich umdrehen, entdecken sie Carla ! "Oh..Ihr seid doch Freunde von Kai..." "Du hast's
erfasst...", meint Sayu abweisend. "Kannst du uns sagen, wo er ist ?" Das Mädchen
kommt langsam auf die Beiden zu:"Logo weiß ich das, immerhin bin ich Kais
Stellvertreter...Stellvertreterin..." "Und wo ist er jetzt ?" Leicht lächelt Carla und zeigt
auf etwas hinter Max und Sayuri. Als sie sich umdrehen entdecken sie Kai. "Hiwatari
!!", keift Sayuri, rennt auf den anderen zu und fängt sich mörderische Blicke vom Shark
ein. "Man Kai, bis wir dich gefunden haben...", meint Sayu mit theatralischen Gesten.
"Kai is um diese Zeit immer hier. Wir haben nämlich Verhandlungen mit anderen
Beyblade-Banden am laufen...Und es sieht sehr gut aus...Für uns...", meint Carla,
während der Halbrusse hämisch vor sich hin grinst. "Möchtest du uns nicht erzählen,
worum es da geht ?", fragt Max. Der Junge schüttelt den Kopf. "Das könnt ihr knicken,
er spricht nicht mehr..." "Das weiß ich selbst, aber ich werd ihn wieder zum labern
bringen..", meckert Mitake, nimmt Kai beim Arm und 'schleudert' ihn gegen eine der
Kisten im Hauptquartier. Leicht perplex öffnet der Blaugrauhaarige den Mund, jedoch
kommt kein Ton heraus. "Als ob wir das nicht auch schon versucht hätten...", meint
Carla aus dem Hintergrund und beschäftigt sich nun, zusammen mit Tom und Masao,
um Max.
"Hast du es bald, Sayu-chan ?", fragt Max nach ein paar Stunden. Er hat genug davon,
die Bladesharks in jedem erdenklichen Kartenspiel zu schlagen und meint, dass es
nach ungefähr vier Stunden wohl wirklich nichts mehr bringt. "Oh man, Kai...Du bist
sturer als ein Esel !", mault Sayuri. Kai grinst sie nur leicht an. Plötzlich kracht etwas
schnelles in den Kistenstapel, diese wackeln, der Stapel stürzt ein und droht, Kai unter
sich zu begraben. "Kai !!", brüllt Sayu, rennt auf den Jungen zu, stößt ihn weg und wird
selbst unter den Kisten begraben.

Na, lebt da noch wer ??
Ich hab euch doch gesagt, dass nun jemand sein Drehbuch nicht mehr lernen
muss...*muahahaha* XD
Ich hoffe doch, dass es euch einigermaßen gefallen hat, ich hab mir viel Mühe
gegeben und da wir im Moment Faschingsferien haben, hab ich die eine oder andere
schlaflose Nacht hinter mir. Es mag nicht nach viel aussehen, aber tippt das erst
mal...x_______X
Außerdem hab ich festgestellt, dass drei verschiedene Persönlichkeiten in mir
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Alles ist vergänglich...

hausen...oô
Bin zwar alles ich, aber es sind trotzdem drei Leutchen...
Und wenn dann die eine kommt, dann wird die FF wieder so und dann wieder
so...x____X
Das is anstrengend...

Njo, ich sach dann mal tschüss und hoff uf en paa Kommis !!

MfG
Inu-chan/Kitty/XSerberusX

XD~~~~
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